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Klausur zur „Einführung in die Didaktik des Religionsunterrichts“

(Wintersemester 2004/05 Dr. Hansjörg Biener) 

Bearbeiten Sie zielgerichtet die folgenden Aufgaben. 

Reproduktion

1. Benennen Sie die Vorgaben des Grundgesetzes für den Religionsunterricht in der Bundesrepublik Deutschland.





3 BE

2. Ordnen Sie in zeitlicher Reihenfolge: 




2 BE

R. Kabisch

F. D. E. Schleiermacher

D. Stoodt

Reorganisation

1. Legen Sie eine religionspädagogische Richtung in Grundzügen dar. 15 BE

2. Arbeiten Sie die bleibende Bedeutung der von Ihnen dargestellten Konzeption heraus.









10 BE

3. Skizzieren Sie die schulischen und gesellschaftlichen Begleitumstände des Übergangs von einer hermeneutischen Ausrichtung des Religionsunterrichts hin zur Problemorientierung.







10 BE

Transfer

Wählen Sie eine der beiden Aufgaben:




20 BE

- Erörtern Sie aus verschiedenen Perspektiven die These, es sei wichtiger, bei den Schülern und Schülerinnen Lust auf Religion zu machen als biblischen Stoff zu vermitteln.

- In der aktuellen politischen Debatte wird zur Zeit von vielen Politikern die Einführung eines „islamischen Religionsunterrichts“ gefordert. Erörtern Sie aus verschiedenen Perspektiven, ob bzw. inwiefern eine christliche Religionspädagogik die Entwicklung eines islamischen Religionsunterrichts unterstützen kann.

maximal erreichbare Bewertungseinheiten: 60 

gutes Gelingen, HjB.
